
 
 
 
 
 
 
 

 
Verhaltensregeln am Trail  

für sicheres und ungetrübtes Vergnügen bei Training s & Rennen 
 
 

Bei Trainings in der Gruppe oder bei Rennen bleiben die Hunde immer Angeleint um Unfälle und Stress-
Situationen zu vermeiden! 
 

Trainings 
 

• Hier bewegen wir uns auf öffentlichen und nicht gesperrten Wegen und müssen daher unbedingt auf 
andere Personen, Kinder, Radfahrer, Hunde etc. Rücksicht nehmen  

• Bei Problemen mit frei laufenden Hunden anderer Hundebesitzer diese höflich bitten ihren Hund zu 
sich zu holen 

• Wenn Ihr in der Gruppe trainiert immer genügend Abstand zu den anderen Hunden einhalten, manche 
Hunde sind vor dem Start oft nervös 

• Bei Überholmanövern von Spaziergängern oder anderen Leuten sich immer durch zurufen (zb 
“Achtung”) vorher bemerkbar machen. Diese Personen erwarten nicht, dass man so schnell zb bei 
Canicross gelaufen kommt und erschrecken sich sonst unnötig, Rücksicht nehmen! 

• Überholen in der Gruppe entweder “Trail” rufen oder sich kurz vorher ankündigen mit “Achtung”. 
Abstand halten und Ruhe bewahren das ist kein Wettkampf 

• Manchmal hilft es von hinten “Rechts” oder “Links” zu rufen (wenn Zeit dazu ist) um zusätzlich 
anzuzeigen auf welcher Seite Überholt wird 

• Koordiniert Rechts oder Links überholen (mit dem Hund “Rechts vorbei” und “Links vorbei” üben) 
• Wenn nicht genug Platz ist um sicher zu Überholen, dann sich selber etwas zurück nehmen, Ihr seid 

bei keinem Rennen und ein Unfall oder verärgerte Passanten schaden Euch, dem Ansehen und der 
Akzeptanz des Sports in der Öffentlichkeit 

• Maulkorb ist bei uns erlaubt wenn er unserer Definition für unsere Rennen entspricht (doppelt so tief 
wie der Fang ist ein Mindestmaß) 

• Wenn es eine gemischte Trainingsgruppe von Canicross, Bikejøring und Scooterjøring ist, nehmen 
immer die Schnelleren Rücksicht auf die Langsameren. Was nicht heißt das ein Canicrosser alles darf, 
wir machen partnerschaftlichen Sport 

• Wenn Euch jemand überholen will, dann das Tempo verlangsamen oder sogar den Hund kurz 
nehmen, im Zweifelsfall mit dem Hund stehen bleiben und ihn zu Euch nehmen, damit der 
Überholvorgang schnell und sicher abgeschlossen werden kann  

• Head on Passing (Gegenverkehr von Zughundesport Teams), hier ist besondere Sorgfalt gefordert 
 
 

Rennen 
 

Bei Rennen in der Disziplin Canicross wird meist mit Einzelstarts gestartet aber auch Massenstarts oder 
Jagdstarts sind keine Seltenheit. In den Kategorien Bikejøring oder Scooterjøring gibt es in der Regel nur 
Einzelstarts mit 60 Sekunden Abstand. Bei Duathlons oder Triathlons mit Hund ist die Regel der Einzelstart. 
Immer den Anweisungen der Streckenposten folge leisten, die Streckenposten helfen Euch gerne bei 
Schwierigkeiten. Der Hund muss sich immer vor Euch befinden oder idealerweise auf Zug sein. Gerade bei 
Massenstarts oder sehr nervösen Hunden sind Maulkörbe sinnvoll (hierzu siehe auch Rennregeln der 
SpeedRunners.at). 
 
 
 
 
 



Canicross Einzelstarts und Jagdstarts: 
 

• Canicross Einzelstart meist 30 Sekunden Abstand, Canicross Jagdstart zb 10 Sekunden Abstand 
• Überholen wie im Training auf Sicherheit gehen und nur wenn genug Platz ist 
• Wenn man überholt wurde dann den Hund nicht am überholenden Läufer kleben lassen sondern etwas 

Abstand halten. Er war schneller als Ihr und der andere Hund könnte dadurch gestresst oder irritiert 
werden 

• Zurück überholen nur wenn man das Gefühl hat der eigene Hund kann die Leistung halten, dauernde 
Rücküberholmanöver sind unnötiger Stress für die Hunde 

• “Trail” oder international “Piste” rufen ist verpflichtend! Missachtung kann später zu einer 
Disqualifikation führen 

• Wenn Ihr Überholt werdet und nicht genug Platz ist, der andere viel schneller ist als Ihr und er 
unbedingt vorbei will, dann bleibt kurz stehen, behindert das Team nicht, nehmt den Hund zu Euch und 
lasst das Team passieren 

• HappyDog für Anfänger 1 Minute Abstand und entspannte Atmosphäre genießen 

Canicross Massenstarts  (über 5 Teams): 
 

• Dieser Start ist eher selten und bedeutet für viele Hunde sehr viel Stress 
• Ein Abstand von Starter zu Starter von 2 Meter sollte gegeben sein 
• den Hund bei sich halten 
• den Hund ruhig halten 
• Der Start ist eine Ausnahme Situation und auf ständiges “Trail” oder “Piste” rufen kann verzichtet 

werden denn sonst kommt nur unnötig Unruhe in den Start 
• Nach dem Start sollte ausreichend Platz sein damit sich das Feld auseinanderziehen kann und wenn 

der Trail enger wird sich niemand gegenseitig behindert 
• Nach dem sich das Feld geordnet hat gelten die normalen Regeln am Trail des Fairplays 

 

Ob Ihr in der ersten Reihe, mitten drinnen oder aus der letzten Reihe startet kommt auf das Verhalten Eures 
Hundes und Eurer Fitness an: 
a.) Erste Reihe: Ihr seid schnell und wollt dem Trubel davon laufen 
b.) Mitten drinnen: Ihr seid entspannt und Euer Hund auch und Ihr wollt Spaß haben 
c.) Letzte Reihe: Ihr seid Anfänger und eventuell unsicher, Ihr wollt Eurem Hund und Euch nicht unnötig viele 
Überholmanöver aussetzen oder Ihr wollt das Feld von hinten aufrollen. 

Dann sind das Eure richtigen Startpositionen, wenn sie Euch nicht nach Eurer Zeit vom zb. Rennen des 
Vortages zugewiesen werden. 

Bikejøring und Scooterjøring: 
 

• Start mit 60 Sekunden Abstand 
• Überholen wie im Training auf Sicherheit gehen und nur wenn genug Platz ist 
• Wenn man überholt wurde dann den Hund nicht am Überholenden kleben lassen sondern etwas 

Abstand halten. Er war schneller als Ihr und der andere Hund könnte dadurch gestresst oder irritiert 
werden 

• Zurück überholen nur wenn man das Gefühl hat der eigene Hund kann die Leistung halten, dauernde 
Rücküberholmanöver sind unnötiger Stress für die Hunde 

• “Trail” oder international “Piste” rufen ist verpflichtend! Missachtung kann später zu einer 
Disqualifikation führen 

• Wenn Ihr Überholt werdet und nicht genug Platz ist, der andere viel schneller ist als Ihr und er 
unbedingt vorbei will, verlangsamt Eure Fahrt bzw. im schlimmsten Fall kurz stehen bleiben, behindert 
das Team nicht, nehmt den Hund zu Euch und lasst das Team passieren 

• HappyDog für Anfänger 1 Minute Abstand und entspannte Atmosphäre genießen 

 

Wir wünschen allen Hundesportlern viel Spaß mit Ihren Hunden! 
Euer Team SpeedRunners.at 

 


